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Aiistigt - Blatt
für den

Gberrhein - Nreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegiunr .

Mittwoch . 2<ro . 39 . 16 . Mai 1838 .

I. Erledigte Dienststellen .
Der erledigte kakhol . Filialschuldienst zu Grün¬

wald , AmtS Neustadt , mit dem gesetzlich regu »

lirten Diensteinkommen von 140 st . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgeld , welches
bei einer Zahl von 16 Schulkindern aus 30 kr.
jährlich für jede « Kind festgesetzt ist , wird mit
dem Bemerken wiederholt ausgeschrieben , daß sich
die Kompetenten um diesen Schuldienst bei der
Fürstlich Fürstenbergischen Standes Herrschaft , als

Patron , nach Borschrist zu melden haben .
Der erledigte katholische Filialschuldienst in

Schollbach , Amts Neustadt , mit dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommen von i40fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von 50 Schulkindern auf l fl . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , wird wiederholt mit
dem Bemerken ausgeschrieben , daß sich die Kom »

pekenten um diesen Schuldienst bei der Fürstlich
Fürstenbrrgischen StandeSherrschast , al - Patron ,
nach Vorschrift zu melden haben .

Durch die Pensionirung det Schullehrers Jos
Knöpfte ist der katholische Filialschuldienst i
Falkau , Amt » Neustadt , mit dem gesetzlich regr
lirten Diensteinkommen von , 40 st . jährlich , neb
fre,er Wohnung oder dem Miethgelde dafür , u »
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von etw
sr Schulkindern aus t ft . jährlich für jede » Kin
festgesetzt »st , erledigt worden .

_ Kompetenten um diesen Schuldienst Hab ,
sich d« der Fürstlich Fürstenbergischen Stande ,
Herrschaft , al « Patron , innerl -alb 4 Woche »
« ach Vorschrift zu melden .

H. DLenstnachrLchten .
Der erledigte kathol . Filialschuldienst in Krum »

bach , Amts Mosbach , ist dem Schulkandidaten
Joseph Anton Holzschuh von Waibstadt , bishe¬
riger Schulverwaltcr in Krumbach , übertragen
worden .

Der erledigte kathol . Schul -, Meßner - und -Or -
ganistcn - Dienst in Wyhlen , AmtS Lörrach , ist
dem Schulkandidaten Joseph Magnus Mutz von
Pfaffenweiler , Amts Staufen , bisheriger Unter »
lehrer zu St . Georgen , Stadtamts Freiburg ,
übertragen worden .

HI . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

«) Schuldenltautdationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende in Ganl erkannte Personen etwas zu
fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhande »ren Masse ausgeschlossen zu werden ,
zur Liguidirung ihrer Foedernngotitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse » Curators , Güterverkauf , Stundung » »
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten An «
walds zu erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Anwesende » beistimmend angesehen werden .

AuS dem Bezirksamt Breisach .
( l ) Die Berlaffenschasksmaffe deS Simon

Reichshofer von Breisach , auf

Donnerstag den 3t . Ma » d . I . ,
in dieffeitiger AmtSkanzlei . ^ _

CD De « Georg Schmidt , Hansen Sohn ,
von Bickrnsohl , auf
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Montag den 28 . Mai d. I . ,
früh 6 Uhr / auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem ^ tadtamt Freiburg ,
fl ) Des Fidel Lrchneider von Freiburg ,

aus
Donnerstag den 7. Juni d. I . ,

Vormittags 6 Uhr,in diesseitiger Stadlamlskanzlci .
( 3) Di - Verlaffenschast deS Rechtspraclikanlen

Dyonis Risch von Freiburg , auf
Dienstag den 29 , Mai d. I .,

Vormittags 9 UDr, in diesseitiger Stadtamtskanzlei .
( L) DesDrehcr Andreas S u m s e r vonFreiburg ,

auf
Mittwoch den 30 . Mai d . Z . ,

Morgens 9 Uhr , in diesseitiger Stadtamtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Müllheim .

( l ) Oer Nachlaß des verstorbenen SattlermeistcrS
Franz Konrad Sattler von Schlien gen , auf

Donnerstag den 7 . Juni d . I . ,
früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( l ) Der Nachlaß des verstorbenen Johann
Christoph Friedrich Kühnholz von Sitzen -
kirch , aus

Montag den n . Juni d. I .,
früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 3 ) DeS Schusters - Johann Jacob Müller
von Zitzingen , aus

Mittwoch den 6 . Juni d. 3 -.,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

In dem Bezirksamt Tt . Blasien .

( , ) Die Verlaffenschast des verstorbenen Bürgers
UndSchwcflerSJohann WaßmervonB « rnau -

Weiherle , auf
Montag den 18 . Juni tu I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( l ) DeS Joseph Hier , er von Heppen¬
schwand aus

Freitag den 6 . Juni d. I . ,
Vormittags 9 Uhr in der diesseitigen Amtskanzlei .

( 2.) Der Oeh >er Franz Joseph Maier von
Bollschweil wünscht mit seinen Gläubigern einen
Borgverglcich abzuschließcn. Aus sein Ansuchen
ordnen wir zu diesem Zwecke Tagfahrt aus

Donnerstag den 31 . Mai d. I . ,
früh 6 Uhr , an , und fordern sämmtliche Gläu¬
biger zum Erscheinen mit dem Beifügen auf ,
baß in Bezug aus den erzielten Borgverglcich dir

Ausbleibenden als der Mehrheit der Ecschieanru
beitrctend angesehen werden sollen .

Staufen den 30 . April »838 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

( 1) Alle diejenigen , welch - Forderungen an
den nach Nordamerika ausgewanderten Philipp
Bek von Eppingei , zu haben vermeinen , haben
solche innerhalb 4 Wochen daliier anzuzeigen , oder
zu gewärtigen , daß dessen Vermögen demnächst
an denselben ausgefolgt Merle .

Eppingen den 28 . April , 833 .
Großherzogl . Bezirks amt

b) Erb v 0 r lad u nge n.
wer an das Vermögen der Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen zu könne » glaubt
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichneten
Amte zu melden , und sich über seine Ansprüche
zu legitimiren , Widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das vermögen verfügt werden wird .

Aus dem Bezirksamt Biklingen .
( 2 ) Des TliadcuS Lepsch von Sinkinge « ,

welcher im Jahr 1812 zum Militär gezogen
wurde , und seither vermißt wird ; — unterm
5 . Mai 1838 Nr . 5.782 ; — dessen Vermögen
in 300 fl . besteht .

v) Verschollenheits- Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er -

lassene Vorladung weder selbst nochauch deren
Nachkommen erschienen sind , noch von welchen
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
hiemit als verschollen erklärt , und deren vee »
mögen ihren bekannten .nächsten Anverwandte «
in fürsorglichen Besitz übergeben .

AuS dem Bezirksamt WaldShut ,
( 3) DesKarlZim mermann vonGörwihl ;—

unterm 2 . Mai 1838 und zwar , weil sich nie¬
mand aus die öffentliche Aufforderung vonz 10.
Oktober 1835 Rc . 13776 gemeldet hat .

IV. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

In Gemäßheit des § . 74 deS Zehntab »
löstmgs - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

In dem Bezirksamt Adelsheim :
( 3) DeS Zehntens , welcher der Pfarrei BofS -
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heim von der Gemarkung der Gemeind « daselbst
zusteht. _ __

( 3) DeS Zehnkens , weicher der Pfarrei Ruch »
fen von der Gemarkung dasiger Gemeinde zusteht .

In dem Bezirksamt Brelten :
( l ) Zwischen der Groß !) . Domänenverwaltung

Brckten und der Gemeinde Züisenhausen wegen
L - jösung deS Domanialzehntens zu Zaisenhausen .

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) DeS großen und kleinm Zehntens mit

Einschluß des Weinzehntens in der Gemarkung
Kippenheim — zwischen der zehntberechligten
Groß !) . Domänenvcrwaltung Ettenheim und der
Gemeinde Kippenheim .

In dem Landamt Freiburg .
( 3) Zwischen der Großh . Domänenocrwaltung

Frciburg und den zehnlpflichtigen Gemeinden
Äeuhauser und Fischbach.

( t ) Zwischen der fürstlichen Standesherrschafl
Fiirstenberg und dem zehntpflichtigen Besitzer deS
SchneehofrS zu Waldau , Johann Stciert .

^ 3) Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Frciburg und den zchnkpflichkigen Gemeinden
Eschbach , Mooshof und Rcchtenbach.

Zn dem Oberamt Heidelberg .
( 3) Zwischen der kath. Schule zu Handschuchs-

heil« die Ablieferung d : S karbol. SchulzehntenS
auf Handschuchshcimcr Gemarkung .- * *

(2 ) Zwischen der Großh . Doinanenverwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Dossenheim , über
die Ablösung des der crstern auf DoffenNcimer
Gemarkung , im neuen Berg genannt , znftehen -
deu Weinzehntens .

3 « dem Bezirksamt Kork .
(2 ) Des dem Größt ) . Domänenfiseus zustehen -

d «n große,: und kleinen Zehntens zur Hälfte ,und deS NeubruchzchntenS in der Gemarkung der
Gem -rnde Hohnhurst .

, 2 » dem Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) Der Zehnte » , welchen der Großhcrroal .

DomamnstkiuS auf der Gemarkung Efrmgen zu
beziehen hat.

( i ) Dne Zehnten , welchen der Großherzogl .Ddwanenflskus aus der Gemarkung Wintersweiktr
zu bczeehen hat .

( tl Der Zehnten , welchen die Pfarrei Maulburg
auf der Gemarkung Steinen zu beziehen hat .

( 3) Der Zehnten , welchen die Familie Koger ,
als Inhaber des HöferlinschcnPfründlehenS auf
Riedlinger Gemarkung zu beziehen hat,

( 3 ) Der Zehnten , welchen der Großherzogliche
DomänenfiscuS auf der Gemarkung Tüllingen
zu beziehen hat . _

( 3 ) Der Zehnten , welchen der Großherzogliche
Doinäncnfiscus aus der Gemarkung von Map -
pach und Maugenhardt zu beziehen hat.

( 3) Der Zehnten , welchen die Pfarrei Holzen
auf der Gemarkung vonTannenkirch zu beziehen hat .

In dem Bezirksamt Neckargrmünd :
( 5 ) Zwischen dem Grundherrn von Berlich -

ingen und von Schmitz -Auerbach und der Ge¬
meinde Michelbach.

Zn dem Bezirksamt Schopfheim :
( 3) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Sackingen und der Gemeinde Minseln über den
auf letzterer Gemarkung ruhenden Zehnten .

In dem Bezirksamt Sinsheim .
( 1 ) DeS der Parrci Ehrstadt auf der Gemar¬

kung der Gemeinde daselbst zustehcnden großen ,
kleinen und Obst - Zehntens .

O ) DeS der evang . Pfarrei auf Groinbacher
Gemarkung zustehcnden großen Zehntens .

In dem Bezirksamt Stockach .
(2 ) Zwischen dem Gräflich von Langenstem -

schcn Rentaint zu Langenstein und derdaliinzehnt -
pflichtigenGemeindeLiptingen über dieAblösung deö
Heu - und Oehmtzehntens auf dasiger Gemarkung .
In dem Stadt » und Landamt Wert¬

heim .
( l ) Zwischen der Königl . Baierschen Schul -

und SkudlensondS - Receptur Miltenberg und der
Gemeinde Ebenheid .

O ) Zwischen der Königl . Baierschen Schul -
und StudiensondS - Receptur Miltenberg und der
Gemeinde Sonderrieth .

( t ) Zwischen der Pfarrei Hundheim und der
Gemeinde Steinfurth .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft al»
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Lehenstück , StammgutS » Theil , Unterpfand u .

f . >v . Rechte zu haben glauben , werden daher

ausgefordert , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den § § . ik bis 77 des ZehntablösungS .

Gesetzes enthalke - en Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls ab - sich lediglich an den Zehntberech¬

tigten zu h
'

. . ,».
Amortisirte Pfandurkunde .

( 3 ) Die Obligation über 100 fl . Kapital der

Johann Georg Binnigers Wiktwe Theresia , ge¬
borene Wunderte von Bcnzhausen , vom ü . März
182 Ü , Psandeintrag Nr . 621 , ausgestellt auf
Jos . Schaffner von Neuershausen , ehemals Sol¬

dat beim 4ten Jnsanlerie . Rcgiment in Freiburg

ist vermißt , wird hiemit omortisirk , und Jeder¬
mann vor dem Erwerb dieser Urkunde gewarnt .

Freiburg den 5 . Mai 1936 .
GroßherzoglichcS Landamt .

Zwangsabtretung .

( Q Durch gütliche - Uebereinkommniß haben
die Eigrnthümer der zur Anlegung der neuen

Landstraße durch das Nußbacher Thal erforderlichen

GrundeigenthumeS die Nothwendigkeit der Zwangs¬

abtretung anerkannt und auf das im Titel 2

vorgrschriebene Verfahren , sowie auf ein höchste -

StaatSministcrial - Erkenntniß hierüber verzichtet ,
weshalb nun , da über den Werth der Liegen¬

schaften kein gütliches Uebereinkommniß zu Stande

gekommen ist , zu dem in Titel 3 des Zwang - »

abtretungsgesctzcS vorgeschriebene Verfahren ge¬

schritten werden wird .
Dieses wird öffentlich bekannt gemacht .

Tribrrg den 11 . Mai 1638 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .

( 3 ) Nachträglich zur hcrwärtigen Bekannt¬

machung vom 2 . Marz d. I . Nr . Y58 den zu
Stand gekommenen Vergleich über die Zehntab -

iösung der Fürstlichen Standesherrschaft Fürsten -

bcrg und der Gemeinde Horheim wird unter

Bezug aus die §§ . 7U bis 77 des ZehntablösungS -

Gesetzes und unter gleicher Aufforderung noch
weiter bekannt gemacht , daß sich der fragliche

Vergleich auch aus die StandeShrrrlichen Zehnt -

Parzellen in den benachbarten Gemeinden Schwär¬

zen und Wutöschingen erstrecke .

Stühlingen den 3 . Mai 1838 ,
Großh . Bezirksamt .

Entwendete Gegenstände .

( i ) Bei diesseitiger Stelle befinden sich folgende

eingestandenermaßen auf dem am 6 . März d. I .
in Schaffbausen abgrhaltenen Jahrmarkt « ent¬
wendeten Gegenstände , ohne daß deren Eigen -
thümer bis dahin auSgemittelt werden konnten ,
alS :

1) Lin Paar rindlederne Halbstiefel für Landleutt ,
mit dicken Sohlen , durchaus stark genagelt
und mit kalbledernen Strupfen ; .

2 ) eu : Paar rindlederne Halbstirlel nach städtischer
Art , mit starken Sehlen und genagelte »

Absätzen , oben an der vorder » Hälfte mit
rolhem Saffian in der Breite eines Zolle -

eingefaßt , ebenfalls mitkalblekernen Strupfen ;
3 ) ein Paar kalblederne schwarze starke Weiber¬

schuhe mit Ledcrrinsaffung , mit gelbem Leder

gefüttert und auf der Sohle mit 4 linsengroßen
Eindrücken bezeichnet ;

U) ein Paar kleinere und leichtere Wciberschu>>«
von geripptem Kalbleder mit weißem Leder

gefüttert und schwarzem Leder eingefaßt , auf
dem Reien eingeschnittcn und mit k Löchern
zum durchziehen der Bändel versehen , auf
der Sohle mit 3 linfengroßen Eindrücken

bezeichnet ;
5) ein Paar Weiberpantoffeln für Landleutr ,

von geripptein schwarze »« Leder , vornen mit

gelblich beschmutztem , hinten mit weißem
Leder gefüttert , mit schwarzem Leder eingefaßt ,
aus der Sohle mit 2 Sternchen bezeichnet .

Sämmtliche Stücke sind mit dein Stempel
beS Königl ^ Lürtembergischen Zollamts Tuttlingen
versehen .

w

Jestetten den 5. Mai 1838.
Großherzogl . BezirkSaivt .

Aufgegriffener Kaffee .

( 1 ) Zwischen LeopoldSböhe und Weil wurde

in der Nacht vo »n 26 . auf den 27 . April «ine

Quantität von UO Pfund - Kaffee aufgegriffen .
Der Eigenthümer wird aufgefordert , sich binnen

6 Wochen zu melden und zu rechtfertigen , widrigen¬
falls die ConfiSeation der Waare würde erkannt

werden .
Lörrach den 5 . Mai 1839 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Aufgegriffener Zucker .

( l ) Bei der Weiler Mühle wurde in der Nacht
vom 29 . auf den 29 . April eine Quantität Zucker
von 17 Pfund von dem ZollaussichtSprrsonal
aufgegriffen .
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Dir Eigenthümer wird aufgcfordrrt , sich binnen
6 Wochen zu melden und zu rechtfertigen , widrige » ,

fall « die Confiöcation des Zuckers würde erkannt
werden .

Lörrach den 5 . Mai 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

In Verwahr genommeneGegrnstände .
( 2) Auf dem am 3 . Februar d. Z . zu Thiengen

tz- gehaltrnen Jahrmarkt wurde eine Weibsper -
fon wegen DiedstahlverdachteS arrctirt . Dieses
veranlaßte bei ihr die Vornahme einer Hausvisi¬
tation , bei welcher nachbenanntc Gegenstände ge¬
funden wurdest :

1 ) ein Stück Baumwollcnzeug , roch , blau u .
weiß carrirt , beiläufig 4 Ellen ; der Grund
dieses Zeuges ist rokh ;

2) eine Kindcrschürze von Baumwollenzeug mit
weißem Grund u . rochen u . blauen Blumen ; ^

3 ) ein Stück Flanell von beiläufig 3 Ellen ;
U) 2% Ellen Baumwollcnzeug von weißem

Grund , roch u . blau carrirt ;
5 ) l6 Ellen Pers mit rothen u . weißen Blumen ;
6 ) eine Kinderschürze aus dem gleichem Zeug ;
7) 3 ganz neue Mannshemden von Baumwollen -

. zeug ;
6 ) ein ganz neues Leintuch auS Lcinenzeug ;
y ) 15 Ellen weiße Leindwand mit Baumwolle

untermischt ;
10 ) «in Fraucnzimmerschwal mit weißein Grund ,

grünen und rothen Blumen u . Bordur ;
11 ) V» Pcri von der ad 5 bemerkten Gattung ;
12 ) «in rotheS seidenes KinderhalStuch mit gelber

Bordüre ;
13 ) ein Halstuch von 3 )4 Ellen halb Leinen halb

Baumwollen ;
14) ein rothes baumwolleneni Nastuch mit blauen

Streifen ;
15 ) ein seidenes Halstuch , grün , gelb u . blau

gestreift ,
16 ) 10 Ellen schwarze breite Seidenband ;
17 ) rin Nastuch weiß mit rothen Streifen ;
16 ) «in kleines Stück Seidenzeug zu einer Frauen -

kappe ;
*9) ein schwarz seidenes Frauenhalstuch mit

Dessen, ;
20 ) ein violettes Frauenhalstuch von Seiden mit

gelber Bordüre und grünen Fransen ;
21) einige kleine Stücke Band , und endlich ein

Strang schwarzer Faden .

Um sich über daS von der Angeschuldigkm
daraus angesprochenen Eigenthumsrecht mehr zu
verläßigen , werden diejenigen , welche daraus An -
sprüche machen zu können glauben , aufgefordert ,
solche binnen i4 Tagen dahier geltend zu machen .

Waldshut den 2 Mai 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Straferkenntniß .
( >) Dominik Dirhold von HaSlach , welcher

bei der am 18 . Dezember s . Z . stattgehablrn
Rekruten - Aushebung ungehorsam ausgeblieben ;
wird der Rcfraction für schuldig erklärt , und
deßhalb vorbehaltlich der Minderung auf %
falls daS Vermögen desselben nicht eine Summe
von 2400 fl . erreicht , in eine Geldstrafe von
800 fl . verfällt , und die persönliche Strafe bis
auf Betreten ausgcsctzt .

Haslach den 20 . April 1833 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Erke n nt » iß .
( l ) Zn der Gantsachc des WagemcisterSKri »

stian Fuchs von Thcningcn werden hiemit die¬
jenigen , welche die Anmeldung ihrer Forderungen
bei der heutigen Liquidationstagfahrt unterlassen
haben , von der Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Emmendingeu den 24 . April i833 .

Großh . Oberamt .
Erkennlniß . *

( 1 ) Diejenigen Gläubiger , welche in der Gant¬

sache des Johann Friedrich von Bellingen heute
ihre Forderung nicht angemeldct haben , werden
hiemit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
So geschehen , Müllyeim den 20 . April 1838 .

Großh . Bezirksamt .
Erkennlniß .

( 1 ) Werden hiermit alle ' Gläubiger , welche
in der Gantsache des Michael Faller in Feld¬
kirch ihre Forderungen bei der heutigen Liqui -
dations - Tagsahrt nicht angemcldek haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Staufen den 4 Mai 1333 .

Großh . Bezirksamt .
Erkennlniß . „ . .

( 1 ) Alle Gläubiger , welch - in der Gantsach «
des Metzgers Friedrich Neuinaicr von HeiterShrim
ihre Ansprüche bei der heutigen Liquidation » .
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Lagfahrt nicht angemcldet haben , werdm von
der vorhandenen Maffe auSgeschlsffen .

B . R . W .
Staufen den 8 Mai 1338 .

Großh . Bezirksamt .
Erkcnntniß .

( 1 ) Zn der Gantsache des Hoinburger Hof -
gutSbefitzerö Johann Binninger zu Waldshut
werden nunmehr alle jene Gläubiger , welche bei
der am 23 . April und 2 . Mai d. I . gepflogene
Schuldenliquidationsverhandlungen nicht erschienen
find , auf Antrag des GantanwaltS von der vor¬
handenen Maffe ausgeschloffen .

Waldshut den 2 . Mai 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Erkenntniß .
( 2 ) Andurch werden alle diejenigen Gläubiger ,

des in Gant erkannten verstorbenen Sebastian
Eglof , Kiefer von Merdingen , welche ihre For¬
derungen bei der heute abgehaltenen Schulden¬
liquidation nicht angemeldet haben , von der vor¬
handenen Maffe ausgeschlossen .

Breisach den 30 . April 1833 .
Großh . Bezirksamt .

Dienstantrag .
( 3) Der Theilungs - CommiffariatS - Bezirk

vom hiesigen Bezirksamte ist noch nicht besetzt,
und kann unter vortheilhaften Bedingungen an
einen befähigten Kommissär sogleich übertragen
werden .

Triberg den 2 . Mai i836 .
Großhcrzogliches Amtsrcvisorat .

Geld auSzuleihen .
( l ) Bei Fridolin Schneider von hier , Pfleger

der Joseph Schneiderschen Kinder von Binzgcn
liegen 5y4 fl . 54 kr. Kapital gegen Einlage einer
gesetzlichen Obligation zum Ausleihen baar in
Bereitschaft .

Henner den 6 . Mai 1838 .
Zehlin , Bürgermeister .

Zurückgenommene Fahndung .
( , ) In Untcrsuchungssachen wegen eines an

den Knechten des Ochsenwir ' HS Schänzlin in
BögiShum verübten Diebstahls wird die unterm
23 . v . M . erlassene Fahndung zurückgenommen ,
da der Thätcr cingeliefert wurde .

Müllheim den 5 . Mai >838 . ,
Großh . Bezirksamt .

V. Diebst ahlö - Anze i g en»
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen an
sammtliche Gerichts - und Polizei - Behörden ge¬
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , selbe zu arretiren ,und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein¬
liefern zu lasse ».

(2 ) In der Nacht vom 5 . auf den 6 . Mar
"

d . I . wurden der alt Bogt ErlerS Wittwe in
Thenningen aus einem verfchivffencn Schranke
mittelst Einbruchs beiläufig 3970 fl . entwendet .

Dieselben bestanden aus Brabanter , Baierifchen ,
und Badischen Kronenthalern und waren in 25
Rollen eingewickclt , 23Rollen in zu 262 fl . , eine
Rolle zu 135 fl . , eine weitere zu 103 fl. ES
war dazu kheilweise von einem Schulknaben ver¬
schriebenes Papier benützt , außerhalb der Inhalt
der Rollen mit Zahle » bemerkt , die Rollen ge¬
siegelt , größtentheilö mit dem Siegel der Wittwe
Erlcr , worin die Buchstaben 8 . 8 . , umgeben von
einem Kranze , verkommen . Bei den Geldrollen lag
«in Zettel , woraus der Inhalt derselbenbesanderS
verzeichnet war , und welcher mit denselben wegge¬
nommen wurde . Bei Erbrechung des Schrankes
wurde , wie sich aus der Art derselben entnehmen
läßt , ein Leistbohrer , scharf geschliffen , von der
Dicke etwa eines kleinen Fingers und wahrschein¬
lich ein Stemmeisen benützt . Verdacht gegen eine
bestimmte Person ist nicht vorhanden . Jndemwir
diesen Diebstahl behufs der Fahndung öffentlich
ausschreiben , fügen wir zugleich bei , daß die Be¬
stohlene demjenigen , der durch eine geeignete An¬
zeige ihr zur Wicder - Erlangimg ihres Geldes ver -
hilst , eine Belohnung von 500 fl . zugesichert hat .

Emmendingen den 6. Mai 1638 .
Großh . Bezirksamt .

VI . F a h n d u n g.
( 3) AmbroS Zisterer , Zimmermann , und Mag¬

nus Schüler , Schuster , von Goßheim , königl .
würtembergischen Oberarms Rothwcil , haben sich
eines bei Joseph Zähringer in Riegel verübten
Effrktendiebstahl » höchst verdächtig gemacht und
sich gleich daraus heimlich entfernt .

Sämmtliche Polizeibehörden « erden deshalb
ersucht aus obige Pnrsch «> deren Signalement unten
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fofot , zu fahnden und fl« im BetretungSfalle
qnher «inzulirfern . .

Lenzingen den , 7. April 1938 . ,
Groß !). Bezirksamt .

Personsbeschrieb
1 ) des Ambrosius Zisterer :

Derselbe ist 5 ' 5 " groß , ungefähr 22 Jahre
alt . von blonden Haaren und blasser Gesichts¬
farbe , blauen Augen und hat gut « Zähne .

2 ) deS Magnus Schüler :
Dieser ist 5 ' 5" groß , ungefähr 23 Jahre alt ,

hat schwarze Haare u . Augen u . trug bei seiner
Entfernung - einen kleinen Schnurrbart . Näher
konnte das Signalem ent nicht erhoben werden .

VII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Bau a ec ord - Begebung .
( , ) Di « in der Baurelation pro , 937 et 1838

genehmigten Baureparationen an Kirchen » , Pfarr -
und anderen ärarischen Gebäuden des Verwaltungs -
Bezirks Freiburg , im Voranschlag zu 5050 fl .
werden am

Freitag den 25 . Mai d . I . ,
von früh 8 Uhr an , im Domäncnverwaltungs -
Gebäude zu Freiburg , durch Abstrichsversteigerung
öffentlich in Accord gegeben , wozu tüchtige Hand¬
werksmeister hiermit « »geladen sind .

Freiburg den 12 . Mai , 838 .
Größt ) . Domäncnverwaltung .

Holz - Versteigerung .
( , ) MontagS den 2 , . Mai d. I . , Vor¬

mittags , 0 Uhr , werden im Grundherrschaftlichen
Gründelwalde , hinter Bollschweil :

6 Klafter buchenes Scheiterholz ,
17 *4 Klafter tanncneS Scheiterholz ,
33 Klafter Prügelholz , und

3000 Stück Wellen ,
unter den bisher gewöhnlichen Bedingungen öf¬
fentlich versteigert , und die Liebhaber hiezu ein -
geladen .

Freiburg den Mai , 839 .
Grundherr », von Berstettische Gefäll - Verwaltung .

Sarrori .
„ , Holz Versteigerung .

. ( t ) Fre lta g den , 8. Mai d. I . , werden
in der BezirkSforstel Nallingen im Staatswald
Hollwangen , in verschiedenen Distrikten , durch
den BrzirkSsörstrr Dietsche nachstehende Holzsor .

rimente gegen haare Zahlung vor der Abfuhr
öffentlich versteigert werden :

, 0 Stamm eichenes Nutzholz,
7 » tanncneS Bauholz ,
2 Klafter buchenes Scheiterholz ,

, 0 " eichenes „
1 « tanncneS
9 *4 >t hartes Prügelholz -,
3 % » weiches „
3 „ eichenes Stockholz ,

ü,5 Stück harte Wellen ,
40 Stück weiche

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken emgela .
den werden , daß die Zusammenkunft an obge¬
dachtem Tage früh 9 Uhr , auf dem Hollwanger
Hof , stattfindF .

Ländern den , 0 . Mai , 936 .
Grofih . Forftamt .

Liegenschafts . Versteigerung .
( , ) Amtlicher Verfügung zu Folge , werden

dem Georg Hiller , Bauer zu Schmieheim , im
Vollstrcckungswege

Freitags den , . Juni d. I . ,
Nachmittags , Uhr ., aus dem Studenwirths -
hausc zu Schmiehcim nachfolgende Liegenschaften
öffentlich . versteigcrt , und cs erfolgt der Zuschlag ,
wenn der SchatzungSpreis oder darüber geboten
wird :

1 .
2 Sester Acker auf der Riedhalden ;

2.
1 Sester Acker an der Gaishalden ;

3 .
Sester Acker im Pfaffenthal ;

4 .
Sester Acker im Buloch ;

5 .
, Haufen Reben im Neuberg ;

6 .
2 Hausen Reben aus Her Ebene ;

7 . '
1 % Sester Acker im StöcklinSgrund ;

3.
1 Haufen Reben im Winkler ;

9 .
l '/ 2 Sester Acker im Riedkhal ;

>0.
1 *4 Sester Acker im Korschel ;

11 .
1 Haufen Rebgeländ im Kalkofen;
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12.

V4 Sester Acker an der Muckenhalden ;
13.

5 Haufen Geländ im Rießle ;
14.

2 Sester Acker auf der Riedhalden ;
15.

2 Sester Acker ebendaselbst ;
16.

l Sester Acker an der Wittum ;
17.

i Haufen Reben im Grimmtsbühl;
18.

6 Meßl« Geländ aus dem Hohnacker;
19-

i Haufen Geländ im Kalkofen;
20.

1 x/ z Sester Acker im Eicherl ;
21 .

iV2 Viertel Matten auf dem Brühl ;
22.

Lin altes Wohnhaus nebst HauSplah ;
23 .

i ’/ z Sester Acker auf der Riedhalden .
Schmieheim den g. Mai 1838 .

Sexauer , Bürgermeister
Fruchtversteigerung .

( 1 ) Montag den 23. d. M. Vormittagsy
Uhr , werden in der Post zu Breisach die 1837»
Zehntsrüchte durch Versteigerung in Verkauf ge-
bracht , als r

Waizen 580 Sester ,
Roggen 1098 »
Gerste 1371 »
Haber Mo »

und dazu die Kaufliebhaber höflich eingeladen,
die löblichen Bürgermeisterämter aber ersucht ,
dieses in ihren Gemeinden bekannt zu machen.

KiechlinSbergen den 12. Mai 1838.
GroW. Domänenverwaltung.

Mühle . Versteigerung .
( 2) Die Fintan Trönlinschen Eheleute von

Bamlach , sind willen»
Dienstag dm 5. Juni d. Z . ,

Vormittag- 9 Uhr , im LdwmwirthShause da«
selbst , ihre wohl eingerichtete , und neu renovirte
Mahlmühle, in 2 Gebäuden mit 2 Mahlgängen

und einer Rendle , nebst Scheuer, Stall , hwt
circa 5 Viertel Mattfeld , bei der Mühle liegend,
öffentlich zu versteigern.

Die Kaussbcdingungcn werden am Steige¬
rungstage eröffnet.

Bamlach den 8. Mai 1836 .
A. A.

Schladerer , Rathschrriber .
Holzversteigerung .

( l) AuS den auf Prechthalcr und RohrbardtS -
berger Gemarkung liegenden zur BczirkSforsteh
Triberg gehörigen Forstdomänen » , Tschasi - üno
Riedis » Wald , werden durch BezirkSsörster von
Berg :

Montag den 21 . Mai d. I . ,
kg Stück tannene Sägklötze ,
6 Loose buchene - und tanneneS Reisig ;

sodann
Mittwoch den 23 . Mai d. Z. ,

in der Forstdomane Röhlinwald, Gemarkung
St . Georgen :

2 '/* Klafter tannenes Scheitholz ,
12 Loose tanneneö Reisig

gegen baare Bezahlung vor der Abfuhrversteigert,
wozu die jedesmalige Zusammenkunft Morgen -
9 Uhr und zwar am ersten Tag auf dem Ladhof
bei Elzach und am 2. Tag zu St . Georgen ist.

Emmendingen den 10. Mai 1838.
Großhcrzogl . Forstamt.

Freiwillige Haus . Versteigerung .
(1 ) Der Unterzeichnete ist Willens aus

Montag den 21 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem KronenwirthShause
dahier seine Behausung öffentlich versteigern zu
lassen .

Dieselbe stehet mitten in dem Ort an der Wiese,
ist massiv von Stein erbaut , bestehet auS 3
Zimmern und einem Balketikeller, istzur Gerberei
mit zwei Aefchern eingerichtet , kann auchbequemlich
zu einer Färberei eingerichtet werden , mit einer
noch ganz neu daran erbauten Scheuer» . Stallung ,
worin 10 Stück Viel ) untergebracht werden können,
nebstohngefähr 15RuthenKrautgartcnbeim Hau».

Die Brdingniffe werden am Tage vor der
Steigerung noch bekannt gemacht werden.

Tegernau den 7. Mai 1838 .
Johann Jakob Hug, Rothgerber.

Hiezu eia , Beilage .
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